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Sanierung Bad Cannstatt 20 -Hallschlag- 
"Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf - Die Soziale Stadt" 

Projektgruppe Lokale Ökonomie 
am 09.06. 2011 im Stadtteilbüro 
 
Es waren 7 Teilnehmer anwesend. 
Protokoll: Herr Fuchs 
 
1. Begrüßung 
¯ Herr Böhler begrüßt alle Teilnehmer zur  Sitzung der PG Lokale Ökonomie. Zum 

letzten Protokoll gibt es keine Anmerkungen / Ergänzungen.  
¯ Herr Böhler ruft zur Teilnahme Freiwilliger beim Stand von Zukunft Hallschlag 

während des Bürgerfestes am 16. Juli auf. 
 

2. Rückblick Stadtteilzeitung 
¯ Die Stadtteilzeitung wird gut angenommen und auch nachgefragt (Metzgerei 

Lauster, Friseur Engelhart, Zigarettenladen). 
¯ Die Metzgerei Lauster bittet um weitere Exemplare. Herr Fuchs hat noch einzel-

ne Exemplare und wird diese bei der Metzgerei Lauster vorbeibringen. 
¯ Teilweise wurden Exemplare nicht zugestellt oder lagen lt. Aussage von Frau 

Mahle bei AKI auf der Straße. Zur Verteilung gab es keine Beschwerden. 
 
3. Kosten 
Herr Böhler händigt eine Übersicht der Kosten aus. Ausgaben von 3917,18 Euro 
stehen Einnahmen durch Anzeigen und ein Puffer aus der letzten Ausgabe von 
4677,00 Euro gegenüber. Somit ergibt sich ein aktueller Puffer von ca. 1400 Euro. 
Die nächste Ausgabe ist stemmbar, wenn wieder viele Anzeigen geschaltet werden. 
Langfristig werden aber Zuschüsse nötig sein (u.a. vom Bezirksbeirat). 
 
4. Maßnahmen Stadtteilzeitung 
¯ Bei der Verteilung gilt es das Netzwerk zu verbessern. Herr Glass betont hierbei das 

ehrenamtliche Engagement und den Zeitaufwand der Teilnehmer der Projektgrup-
pe. 

¯ Die Liste der Verteilung an Gewerbe / Händler im Stadtteil soll aktualisiert werden. 
¯ Frau Erben schlägt vor die Auflage aufgrund der hohen Nachfrage, die das Stadt-

teilmanagement immer wieder erreicht, auf 6.500 Stück zu erhöhen. 
 
Herr Böhler fragt nach einer anderen Sammelmethode / Verteilung für gelieferte 
Daten und Freigabe-PDFs. Herr Fuchs schlägt hierzu eine Serverlösung mit FTP- Up-
load vor. Herr Böhler wird einen solchen Zugang über das Büro Weeber+Partner 
einrichten. 
 
5. Themen für die nächste Stadtteilzeitung 
¯ Herr Böhler händigt eine Übersicht zu möglichen Themen und interessierten 

Teilnehmern aus. Herr Fuchs schlägt vor das Thema Bildung als nächsten 
Schwerpunkt zu behandeln. 

¯ Frau Erben und Herr Zeeb teilen diese Ansicht und nehmen das Thema auf. Dis-
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kutiert wird auch das Selbstverständnis des Hallschlags und dessen Bewohner. 
¯ Frau Erben erwähnt das Programm Bildungsregion Stuttgart / Schulentwick-

lungsplan und weist auf die Vielzahl an Kinderhorten im Hallschlag hin. Auch 
das geplante Familienzentrum am Hallschlag 69-73 (Neue Mitte) könnte ein 
Thema in diesem Kontext sein. Die Themengruppe Bildung soll mit einbezogen 
werden. 

¯ Das Thema Bildungseinrichtungen sollte zwar in der Tonalität (1/2 Seite Portrait) 
wie die Sportübersicht aussehen, auf eine Karte kann aber verzichtet werden. 

¯ Die Bildungseinrichtungen (insbesondere Schulen) werden wie die Gastrono-
miebetriebe direkt angefragt / angeschrieben. Herr Fuchs erstellt eine Beispiel-
seite die mit dem Anschreiben von Herrn Böhler an die Bildungseinrichtungen 
versendet werden kann. Dies sollte noch vor den Sommerferien geschehen. 
Mögliche Teilnehmer sind die Altenburg-Schule / Steigschule / Carl-Benz-Schule 
/ Macromedia / Freie Kunstschule / Akademie für Kommunikation / Gutenberg-
Schule / Bilschule / intern. Schule / Griechisches Gymnasium. 

¯ Zum Thema neue Mitte soll ein Plan erscheinen der diese Mitte auch zum Aus-
bau des Römerkastells in Zusammenhang mit dem Stadtteilzentrum verdeut-
licht. Ferner soll ein Übersichtsplan des Stadtteils den Leser informieren: Welche 
Vorhaben / Projekte befinden sich in Planung, welche werden schon umgesetzt? 

 
Weitere Themen für die nächste Ausgabe: 
¯ Berichte aus dem Projekt und den Projektgruppen Zukunft Hallschlag 
¯ Firmenportraits: AWS Wertstoffhof/THW(Neubau) Metzgerei Lauster 
¯ Frau Maier malt mit älteren Menschen in der Steigkirchengemeinde (IBIS/Jula-

Projekt) 
¯ Großer Bruder – kleine Schwester, Projekt Herr Cakar (IBIS/Jula-Projekt) 
¯ Portrait Ehrenamt/Hausaufgabenbetreuung (Frau Erben) 
¯ Aufruf Adventsbeleuchtung (Spendenaufruf) 
 
Der Umfang der 4. Ausgabe der Stadtteilzeitung wird ca. wieder bei 40 Seiten lie-
gen und soll bis zum 04. November ausgeliefert werden. 
 
Termine: 
Treffen der Projektgruppe  
¯ 09. August 18:30 Uhr (Koordination) 
¯ 20 September 18:30 Uhr (Redaktionsschluss) 
 
DU-Schluss Hallo Hallschlag: 06.Oktober 
 


